
Kursleitung

Inés Cremer-von Brachel 

Jahrgang 1960, Dipl-Theol., Münster,

Psychodramaleiterin (DFP/DAGG),

Gruppendynamikerin (DAGG), Supervisorin,

Lehrsupervisorin (DGSv). Selbständig in eigener

Praxis für Psychotherapie und Supervision.

Zielgruppe

Dieses Seminar richtet sich an:

·	 Ärzte, Psychologen und Psychotherapeuten

·	 Fachkräfte psychosozialer Arbeitsfelder

·	 Psychotherapeuten und 

	 psychotherapeutische Heilpraktiker

·	 Supervisoren, Coaches, Trainer, Berater
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                       Inés Cremer-von Brachel
Was Gruppen bewegt –  

Gruppendynamische Prozesse  
und Interventionen

 13. - 15. März 2009



Alles Wichtige auf einen Blick

Voraussetzung

Vorerfahrungen mit Psychodrama oder 

mindestens ein Jahr Weiterbildung in einer 

anderen Psychotherapiemethode.

Termin

Freitag · 13. März 2009 · 19 - 22 h

Samstag · 14. März 2009 · 9.30 - 20 h

Sonntag · 15. März 2009 · 9.30 - 14 h

Ort

Die Veranstaltung findet in Münster statt.

Praxis Inés Cremer-v. Brachel/ 

Dr. Hans Ulrich v. Brachel

Alt Angelmodde 11a

48167 Münster

Kosten

Kursgebühr 200 €

Informationen

Für weitere detaillierte Informationen besuchen

Sie uns bitte im Internet oder sprechen Sie uns

gern persönlich an.

Anrechenbarkeit

Sonderseminar

Was Gruppen bewegt – Gruppendyna-
mische Prozesse und Interventionen

Wenn Menschen in Gruppen zusammen 

kommen, entsteht eine eigene Dynamik. Um 

diese Dynamik in Gruppen zu verstehen, ist 

es notwendig, unterschiedliche Perspektiven 

einnehmen zu können. Die Gruppendynamik 

bietet ein umfangreiches und differenziertes 

Instrumentarium. Die Aktionssoziometrie 

ermöglicht eine fokussierte Analyse und 

kreatives Interventionsrepertoire. Interpersonale 

Beziehungen stehen in Wechselwirkung mit 

intrapsychischen Prozessen. Rollen, Positionen 

und Normen werden ausgehandelt. Der Umgang 

mit Macht, mit neuen Gruppenmitgliedern, die 

Beziehung zu anderen wird gestaltet. Ziele und 

Aufgaben der Gruppe werden bestimmt.

In diesem Seminar geht es darum, 

gruppendynamische Prozesse zu verstehen 

und Interventionstechniken zu erlernen. Die 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen lernen, Gruppen 

in Arbeitsprozessen zu beraten, Teamdynamiken 

zu steuern, Gruppenphänomene in der 

psychotherapeutischen Arbeit mit Gruppen zu 

analysieren, Gruppen in Bewegung zu bringen.

•	 Gruppendynamische Prozesse verstehen: 	

	 Prozess, Phasen und Rollen

•	 Reflektierter Umgang mit Macht

•	 Entscheidungsfindungsmodelle

•	 Konfliktanalyse 

	 (win-win, win-loose, loose-loose)

•	 Teamdynamiken erkennen 

	 und beratend intervenieren

•	 Affekteinschwingung von Teams, 

	 kritische Distanz des Beraters

•	 Prozesssteuerung

•	 Aktionssoziometrie

Dieses Seminar orientiert sich an dem Lernbedarf  

der Teilnehmer und wird praxisnah gestaltet. Es 

ist auch geeignet für Psychodramatiker, die wieder 

einmal praktische Erfahrungen auf der Bühne  

machen möchten.

Literatur

Folgende Literatur behandelt ebenfalls dieses Thema:

·	 Praxis der Gruppendynamik | Klaus Antons | 1976

·	 Macht in Gruppen, Gruppendynamische 

	 Prozesse und Interventionen | Oliver König | 1996

·	 Gruppendynamik. Geschichte, Theorien, Methoden, 

	 Anwendungen, Ausbildung | Oliver König | 1995

·	 Psychodrama und Soziometrie

	 Jakob Levy Moreno | 1989

·	 Rollenentwicklung und Identität. 

	 Von den Anfängen der Rollentheorie zum 

	 sozialpsychiatrischen Rollenkonzept Morenos

	 H. Petzold, U. Mathias | 1982

·	 Psychodrama

	 von Ameln, Gerstmann, Kramer | 2004


